
Building Competence. Crossing Borders.

Tagungsreihe zum Recht  
des Heimatschutzes und  
der Denkmalpflege  

Dienstag 27. Februar 2018
13.15 – 17.15 Uhr, Aula Volkartgebäude
St.-Georgen-Platz 2, Winterthur

INTERESSENABWÄGUNG



Interessenabwägung als Dialog, Abrakadabra oder 
Monetarisierung?

Interessenabwägung

Veranstaltungsthema

Durch die Abwägung der verschiedenen Inte­

ressen wird ein Entscheid gesucht, der mög­

lichst allen Interessen Rechnung trägt. In der 

Interessenabwägung kollidieren aber auch 

die verschiedenen Welten, welche ein Denk­

mal jeweils nach ihrer ganz eigenen Optik für 

sich beanspruchen. Kann die Interessen­

abwägung dabei mehr sein als das blosse 

Aneinanderreihen (resp. Abschreiben) von 

geäusserten Interessen? Wie lässt sich der 

Sprung von der Interessenabwägung zur 

unmittelbar darauffolgenden Entscheidung, 

die regelmässig Partei ergreift, rechtfertigen? 

Braucht es neue Ansätze, um das Arbiträre 

der Interessenabwägung zu überwinden? An 

der Tagung gehen die Referentinnen und Re­

ferenten diesen Fragen und den dahinterste­

henden Interessenkonflikten auf den Grund.

DIE TAGUNGSREIHE
Heimat ist der Ort, an dem man sich nieder­

lässt und zu Hause fühlt. Denkmal bedeutet 

Gedächtnishilfe und Erinnerungszeichen. 

Das Recht schützt diese ideellen Werte und 

schränkt damit das private Eigentum und die 

Möglichkeiten behördlicher Raumgestaltung 

ein. Dennoch geraten heute Heimat und 

Denkmale stärker unter Druck – im Kontext 

von Bauboom, Verdichtung und jüngst der 

Energiewende. Konflikte in konkreten Fällen 

nehmen zu. Die Tagungsreihe der ZHAW 

setzt sich zum Ziel, wichtige aktuelle Fragen 

aus diesem Kontext fächerübergreifend zu 

thematisieren und so zu einem Recht des 

Heimatschutzes und der Denkmalpflege bei­

zutragen, das unserer Gesellschaft und zu­

künftigen Generationen gerecht wird.



Programm

Dienstag, 27. Februar 2018 

13.15 Uhr	 Kaffee und Kuchen

13.45 Uhr 	 Begrüssung und Einführung

	� Andreas Abegg, Prof. Dr. iur., Leiter Zentrum für öffentliches Wirtschaftsrecht an 

der ZHAW School of Management and Law und Partner bei AM T Rechtsanwälte

14.00 Uhr 	 Interessenabwägung aus Sicht der Verwaltung 

	� Sacha Peter, Stellvertretender Amtschef und Leiter Abteilung Raumplanung 

im Amt für Raumentwicklung, Baudirektion Kanton Zürich

14.30 Uhr	� Die Interessen des Denkmals. Das Zusammenspiel von dialogischen 

Verfahren und quantitativer Wirtschafts-, Sozial- und Umweltge-

schichte bei der denkmalpflegerischen Interessenabwägung

	� Reto Bieli, lic. phil. I, Kunsthistoriker und Arch. FH, Denkmalpflege Basel-Stadt 

und entitas nachhaltigkeitsberatung

15.00 Uhr	 Pause	

15.30 Uhr	 Interessenabwägung aus rechtlicher Sicht

	� Rudolf Muggli, Fürsprecher, Fachanwalt SAV für Bau- und Immobilienrecht, 

Partner bei AD!VOCATE Bern Rechtsanwälte

16.00 Uhr	 Monetarisierung der Interessenabwägung

	� Kaspar Plüss, Dr. iur., Dozent an der ZHAW School of Management and Law, 

Richter am Baurekursgericht Zürich

16.30 Uhr	 Podiumsdiskussion: Interessenabwägung in der Praxis

	� Impuls: Kristina Kröger, lic. phil. I, Architekturhistorikerin, Mediatorin SDM-FSM, 

vestigia GmbH 

17.15 Uhr	 Apéro riche



Anmeldung

Die Veranstaltung ist öffentlich. 
Anmeldungen werden bis am  
21. Februar 2018 entgegenge-
nommen. 

 www.zhaw.ch/zow/tagung

Organisatorisches

Weitere Informationen für Sie

DATUM
Dienstag, 27. Februar 2018

ORT
ZHAW School of Management and Law

Aula, Gebäude SW, Volkartgebäude, 

St.-Georgen-Platz 2, 8400 Winterthur

ANREISE
Sie erreichen uns bequem mit der Bahn oder 

dem Auto. Der Bahnhof Winterthur sowie die 

Parkhäuser «Theater», «City am Stadtgarten» 

und «Bahnhof» befinden sich in unmittelbarer 

Nähe.

KOSTEN
CHF 135.– 

AUSKUNFT
Prof. Dr. Andreas Abegg

Telefon +41 58 934 68 04

andreas.abegg@zhaw.ch



Gerechtigkeitsbrunnen in Bern: Justitia mit Schwert und Waage (Quelle: wikimedia.org / Geri340)



School of 
Management and Law
St.-Georgen-Platz 2
Postfach
8401 Winterthur
Schweiz

www.zhaw.ch/sml

Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften
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